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Datenschutzhinweise für Mandanten 

 

Sehr geehrte Mandanten,  

 

Sie sind über einen Link auf diese Seite gekommen, weil Sie sich über unseren Umgang mit (Ih-

ren) personenbezogenen Daten informieren wollen. Seit dem 25.05.2018 ist die Datenschutz-

Grundverordnung in Deutschland wirksam, die erweiterte Informationsverpflichtungen (Art. 12 

ff DSGVO) vorsieht. Aber auch abseits dessen haben für uns als Rechtsanwaltskanzlei der 

Schutz Ihrer Daten und die Wahrung Ihrer Privatsphäre einen besonders hohen Stellenwert. Um 

zu gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang über die Erhebung und Verwendung Ihrer perso-

nenbezogenen Daten im Rahmen unseres Mandatsverhältnisses informiert sind, nehmen Sie bitte 

nachstehende Informationen zur Kenntnis. 

 

1.  Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie des Datenschutzbeauftragten 
 

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist:   

 

KellerRechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft  

Friedrich-Ebert-Anlage 35 

69117 Heidelberg 

Email: mail@keller-rechtsanwaelte.de  

Telefon: +49 (0)6221 1404-0  

Telefax: +49 (0)6221 1404-44 

 

Sie finden weitere Informationen zu unserer Kanzlei, Angaben zu den vertretungsberechtigten 

Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten im Impressum unserer Internetseite: 

https://keller-rechtsanwaelte.de/impressum.html  

 

Wir haben einen Datenschutzbeauftragten benannt. Sie erreichen diesen unter folgenden Kon-

taktmöglichkeiten: 

 

Thomas Stegemann 

dacuro GmbH 

Otto-Hahn-Straße 3 

69190 Walldorf 

Email: datenschutz@keller-rechtsanwaelte.de  

 

 

https://keller-rechtsanwaelte.de/impressum.html
mailto:datenschutz@keller-rechtsanwaelte.de
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2. Erhebung, Speicherung und Verwendung personenbezogener Daten; Art und Zweck  

 

Wir verarbeiteten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des Mandatsverhältnisses bzw. 

dessen Anbahnung von Ihnen oder anderen Betroffenen erhalten. Zudem verarbeiten wir – so-

weit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich – personenbezogene Daten, die wir 

aus öffentlich zugänglichen Quellen (z.B. Handels- und Vereinsregister, Grundbücher, Presse, 

Internet) zulässigerweise gewinnen oder die uns von sonstigen Dritten berechtigt übermittelt 

werden. 

 

Wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informationen: 

 Anrede, Vorname, Nachname, 

 Anschrift, 

 gültige E-Mail-Adresse, 

 Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk); ggf. Telefaxnummer sowie 

 Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des 

Mandats notwendig sind. 

 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

 um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können; 

 um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; 

 zur Korrespondenz mit Ihnen; 

 zur Rechnungsstellung; 

 zur Abwicklung evtl. Haftungsansprüche sowie Geltendmachung evtl. Ansprüche gegen Sie. 

 

Die Verarbeitung Ihrer Daten kann somit aufgrund nachfolgender Rechtsgrundlagen erfolgen:  

 Art. 6 Abs .1 lit. a DSGVO (Einwilligung) 

 Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung/Vertragsanbahnung) 

 Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (gesetzliche Pflichten) 

 Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse) 

 

Die im Einklang mit den Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und 

dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) erfolgende Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage 

hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den genannten Zwecken für die angemessene 

Bearbeitung des Mandats und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Man-

datsvertrag erforderlich. Über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus verarbeiten wir Ihre 

Daten, soweit erforderlich, ausschließlich zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder von 

Dritten gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO (z.B. Gewährleistung der IT-Sicherheit und des 

IT-Betriebs). Eine Datenverarbeitung zu anderen Zwecken kommt nur dann in Betracht, wenn 

die insoweit erforderlichen rechtlichen Vorgaben gemäß Art. 6 Abs. 4 DSGVO vorliegen. Etwa-

ige Informationspflichten nach Art. 13 Abs. 3 DSGVO und Art. 14 Abs. 4 DSGVO werden wir 

in dem Fall selbstverständlich beachten. 
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Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf 

der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (sechs Jahre nach Ablauf des Kalenderjah-

res, in dem das Mandat beendet wurde) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, wir sind 

nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewah-

rungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung 

verpflichtet oder Sie haben in eine weitergehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a 

DSGVO eingewilligt. Die gesetzlichen Aufbewahrungsverpflichtungen können Sie für Ihren 

individuellen Fall jederzeit bei uns erfragen. 

 

3. Weitergabe von Daten an Dritte und Ort der Datenverarbeitung 

 

Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur statt, wenn 

dies für die Durchführung des Mandatsverhältnisses mit Ihnen erforderlich ist. Hierzu gehört 

insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter sowie Gerichte und ande-

re öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Vertei-

digung Ihrer Rechte. Ihre Daten werden nie zu eigenen Zwecken verwendet. In Betracht kommt 

ein Zugriff auf Ihre Daten durch Dritte darüber hinaus nur, soweit dies zur Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist, namentlich im Rahmen von Auf-

tragsverarbeitungsverhältnissen durch unseren Steuerberater, IT-Dienstleister für Zwecke der 

Datensicherheit und Datensicherung sowie durch unseren Datenschutzbeauftragten. Die weiter-

gegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet 

werden. Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem An-

waltsgeheimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden von uns ausschließlich in Rechenzentren der Bundesre-

publik Deutschland / der Europäischen Union verarbeitet. 

 

4. Kommunikation über onlinebasierte Audio- und Video-Konferenzen (Konferenz-Tools) 

oder Fernwartung 

 

Datenverarbeitung:  

 

Für die Kommunikation mit unseren Mandanten, Partnern und Dienstleistern setzen wir unter 

anderem Online-Konferenz-Tools ein. Die von uns genutzten Tools sind nachstehend aufgelistet. 

Wenn Sie mit uns per Video- oder Audiokonferenz via Internet kommunizieren, werden Ihre 

personenbezogenen Daten von uns und dem Anbieter des jeweiligen Konferenz-Tools erfasst 

und verarbeitet. 

 

Die Konferenz-Tools erfassen dabei alle Daten, die Sie zur Nutzung der Tools bereitstel-

len/einsetzen (E-Mail-Adresse und/oder Ihre Telefonnummer). Ferner verarbeiten die Konfe-

renz-Tools die Dauer der Konferenz, Beginn und Ende (Zeit) der Teilnahme an der Konferenz, 

Anzahl der Teilnehmer und sonstige „Kontextinformationen“ im Zusammenhang mit dem 

Kommunikationsvorgang (Metadaten). Des Weiteren verarbeitet der Anbieter des Tools alle 

technischen Daten, die zur Abwicklung der Online-Kommunikation erforderlich sind. Dies um-

fasst insbesondere IP-Adressen, MAC-Adressen, Geräte-IDs, Gerätetyp, Betriebssystemtyp und -

version, Client-Version, Kameratyp, Mikrofon oder Lautsprecher sowie die Art der Verbindung. 

Sofern innerhalb des Tools Inhalte ausgetauscht, hochgeladen oder in sonstiger Weise bereitge-



KellerRechtsanwälte    14.06.2021 Seite 4 von 5 
_____________________________________________________________________________________________________________ 

stellt werden, werden diese ebenfalls auf den Servern der Tool-Anbieter gespeichert. Zu solchen 

Inhalten zählen insbesondere Cloud-Aufzeichnungen, Chat-/Sofortnachrichten, Voicemails 

hochgeladene Fotos und Videos, Dateien, Whiteboards und andere Informationen, die während 

der Nutzung des Dienstes geteilt werden. 

 

Bitte beachten Sie, dass wir nicht vollumfänglich Einfluss auf die Datenverarbeitungsvorgänge 

der verwendeten Tools haben. Unsere Möglichkeiten richten sich maßgeblich nach der Unter-

nehmenspolitik des jeweiligen Anbieters. Weitere Hinweise zur Datenverarbeitung durch die 

Konferenztools entnehmen Sie den Datenschutzerklärungen der jeweils eingesetzten Tools, die 

wir unter diesem Text aufgeführt haben. 

 

Zweck und Rechtsgrundlagen:  

 

Die Konferenz-Tools werden genutzt, um mit angehenden oder bestehenden Vertragspartnern zu 

kommunizieren oder unsere Dienstleistungen gegenüber unseren Mandanten anzubieten (Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO). Des Weiteren dient der Einsatz der Tools der allgemeinen Vereinfa-

chung und Beschleunigung der Kommunikation mit uns bzw. unserem Unternehmen (berechtig-

tes Interesse im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). Soweit eine Einwilligung abgefragt wur-

de, erfolgt der Einsatz der betreffenden Tools auf Grundlage dieser Einwilligung; die Einwilli-

gung ist jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufbar. 

 

Speicherdauer:  

 

Die unmittelbar von uns über die Video- und Konferenz-Tools erfassten Daten werden von unse-

ren Systemen gelöscht, sobald Sie uns zur Löschung auffordern, Ihre Einwilligung zur Speiche-

rung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt. Gespeicherte Cookies ver-

bleiben auf Ihrem Endgerät, bis Sie sie löschen. Zwingende gesetzliche Aufbewahrungsfristen 

bleiben unberührt. Auf die Speicherdauer Ihrer Daten, die von den Betreibern der Konferenz-

Tools zu eigenen Zwecken gespeichert werden, haben wir keinen Einfluss. Für Einzelheiten dazu 

informieren Sie sich bitte direkt bei den Betreibern der Konferenz-Tools. 

 

Eingesetzte Konferenz- und Fernwartungstools: 

 

Wir setzen folgende Tools ein:  

Microsoft Teams 

Anbieter ist die Microsoft Corporation, One Microsoft Way, Redmond, WA 98052-6399, USA. 

Details zur Datenverarbeitung entnehmen Sie der Datenschutzerklärung von Microsoft Teams: 

https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement. 

 

Wir haben mit dem Anbieter von Microsoft Teams einen Vertrag zur Auftragsverarbeitung abge-

schlossen und setzen die strengen Vorgaben der deutschen Datenschutzbehörden bei der Nut-

zung von Microsoft Teams vollständig um. 

 

 

https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement


KellerRechtsanwälte    14.06.2021 Seite 5 von 5 
_____________________________________________________________________________________________________________ 

5. Betroffenenrechte 

 

Sie haben das Recht: 

 gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit uns gegenüber zu 

widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 

beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

 gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 

zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über Verarbeitungszwecke, Kategorie der 

personenbezogenen Daten, Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offen-

gelegt wurden oder werden, geplante Speicherdauer, Bestehen eines Rechts auf Berichti-

gung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, Bestehen eines Be-

schwerderechts sowie Herkunft Ihrer Daten, sofern nicht bei uns wurden, verlangen; 

 gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung 

Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

 gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten 

zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungs-

äußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des 

öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-

ansprüchen erforderlich ist; 

 gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 

unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benöti-

gen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprü-

chen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung einge-

legt haben; 

 gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 

einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Über-

mittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen; 

 gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. Zuständige Auf-

sichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeauftragte von 

Baden-Württemberg. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten sowie deren Kontaktdaten 

können folgendem Link entnommen werden: https://www.bfdi.bund.de/ 

DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html. 

 Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht: Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf 

Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet 

werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ih-

rer besonderen Situation ergeben. Sofern sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch ma-

chen wollen, genügt eine E-Mail an oben genannte E-Mail-Adresse des Verantwortlichen. 

 

 

Stand: Juni 2021 
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